
Liebe Schulgemeinschaft,

es ist viel los in dieser trubeligen Adventszeit. Und so erwartet euch wieder ein
prallgefülltes Wochenblatt mit schönen Erinnerungen an das Weihnachtskonzert
(Seite 3) ebenso wie einem Einblick in die Gespräche zur geplanten Erhöhung
des Schulgeldes im Forum (Seite 9), einen Spendenaufruf der Geschichts-AG
(Seite 7) und ein Bericht zu einer sehr schönen Spendenaktion an die
Kinderonkologie des UKSH (Seite 5). 

Und wer noch einen Weihnachtsbaum sucht, findet ihn bestimmt dieses
Wochenende oder am Montag beim Tannenbaumverkauf an der Schule!

Viel Spaß beim Lesen und eine wunderschöne Weihnachtszeit wünschen 
Beatrix Richter, Ulrike Schulte-Rahde und Yvonne Rehmann

Delegation Öffentlichkeitsarbeit

  

Wochenblatt / 13.12.2024



Tannenbaumverkauf beim Wartehäuschen
Freitag, 13. Dezember von 08.00 bis 10.00 Uhr und von 12.00 bis 14.00 Uhr
Samstag, 14. Dezember von 10:00 bis 13:00 Uhr, 
Montag, 16. Dezember von 08.00 bis 10.00 Uhr und von 12.00 bis 14.00 Uhr

Di, 17. Dezember 2024: Aufführung der Oberuferer Weihnachtsspiele
für die Klassen: 1F, 1b, 1c, 2b, 2c, 3b, 4b, 4c, 5b, 5c, 6b, 7b, 8b, 9b, 10b, 11b, 12b 
 
Mi, 18. Dezember 2024: Aufführung der Oberuferer Weihnachtsspiele
für die Klassen: 1a, 2a, 3a, 4a, 5a, 6a, 7a, 7c, 8a, 8c, 9a, 9/10c, 10a, 11a, 12a

Mi, 18.12.2024, 19 Uhr: Aufführung der Oberuferer Weihnachtsspiele
Öffentliche Abendaufführung 

Für alle Interessierten, die sich in eine schöne Weihnachtsstimmung bringen
lassen möchten, wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Die Aufführungen
sind ein Weihnachtsgeschenk der Schule auch an die Eltern und Freunde der
Schule. 
 
Do, 19.12.2024 - Di, 07.01.2025: Weihnachtsferien

Wichtige Informationen für den Schulstart nach den Ferien: 
Für alle Klassen ist Mittwoch, der 8. Januar 2025, der erste Schultag: 
Die Klassen kommen zum üblichen Zeitpunkt in die Schule. Für die Klassen 1-3
findet das 3-Königsspiel in der Rudolf-Steiner-Schule in der Rendsburger
Landstraße 129 statt. Zum Ablauf der Veranstaltung werden die Eltern durch 
die Klassenlehrer*innen informiert

Aktuelle Termine & Ausblick
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Klassisches, Traditionelles und Modernes beim Weihnachtskonzert 

Am 2. Dezember waren Jung und Alt zum jährlichen Weihnachtskonzert geladen.
In langer Reihe wurde vor den Türen der Nikolaikirche am Alten Markt trotz
Regen geduldig auf Einlass gewartet. Sobald sich die Türen öffneten, war die
Kirche auch schon voller Menschen und fröhlicher Erwartungen anlässlich dieses
musikalischen Abends. Ein wenig Aufregung lag in der Luft, besonders bei den
jüngsten Mitwirkenden, den Zweitklässler*innen, die gerade erst dieses Jahr in
den Kinderchor eingestiegen waren. 

Die Klasse 3b eröffnete das Konzert von den Emporen, bevor der Kinder- und
der Waldorffreunde-Chor ihre Einsätze hatten. Gefolgt wurden die Chöre vom
Flöten- und Bläserensemble, die altbekannte wie auch moderne
Weihnachtslieder einstudiert hatten. Das Oberstufenorchester und der
Waldorffreunde-Chor gaben sodann unter anderem Werke von Händel und
Mozart zum Besten. Lia Winkler aus der 12b erwärmte die Herzen mit einem
wunderschönen Sopransolo. Wer bis hier hin noch nicht in Weihnachtsstimmung
versetzt war, konnte sich zum Abschluss selbst singend einstimmen: Das
Programmheft sorgte für Textsicherheit, und ein die gesamte Kirche erfassender
Choral erklang. Für das stimmungsvolle Plakat mit dem anmutigen Engel, der
über Krippe, Schafen und Rind leicht in der Luft zu schweben scheint, geht ein
herzlicher Dank an Layla Holtey-Weber. 

Aus dem Schulleben
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Zu danken ist auch Kirsten Rassmus für ihren Einsatz als
Leitung des Waldorffreunde-Chors, Rüdiger Debus für
die Leitung des Oberstufenorchesters, Daniela
Rosenbaum, die den Kinderchor und das Flöten-
ensemble leitet, sowie Ole Schmitz für das Bläser-
ensemble. Und natürlich wären diese Vier nichts ohne all
die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die sich
lange vorbereitet und mit so viel Freude allen Gästen ein
besonderes musikalisches Erlebnis verschafft haben, bei
dem der Alltag einmal draußen vor der Tür bleiben und
ein Hauch von Weihnachten Einzug halten durfte. 

Viele weitere Helfer*innen, die sich wie kleine Wichtel
fast unbemerkt im Hintergrund hielten, sorgten zudem
für leckeres Essen auf der Orchesterfahrt, kümmerten
sich um Blumengrüße für die Solist*innen, organisierten
den Einlass und manches mehr. Auch wer hier nicht
namentlich erwähnt ist, fühle sich mit einem herzlichen
Dank bedacht!

Für alle, die gern einen Mitschnitt des Konzert-
erlebnisses hätten, wurde das Konzert gefilmt: Die
Aufnahme kann schulintern für 10 Euro bei Raphael
Nehring über info@raphaelnehring.de käuflich erworben
werden. (YR)
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Genähtes für die Kinderonkologie der Uniklinik Kiel

Zum Ende des Jahres 2024 konnte ein langjähriges, gemeinnütziges Projekt
wieder Fahrt aufnehmen. In den vergangenen Schuljahren fanden regelmäßig
„Nähaktionen“ unter der Leitung von Frau Bönniger mit der Unterstützung ihrer
Kolleginnen Frau Schuchardt und Frau Hegedüs statt, bei denen Schüler*innen
der Freien Waldorfschule Kiel für die Kinderonkologie des UKSH nähten.

Anette Petrauschke, die 20 Jahre lang auf der Kinderonkologie des UKSH tätig
war, beteiligt sich jährlich an einem Basar in der Uniklinik, dessen Erlös für die
Station verwendet wird. Seit zwei Jahren wird dieser Basar mit Unterstützung
von Teilnehmer*innen des Projekts „Support“ der Fortbildungsakademie der
Wirtschaft (faw) organisiert. Das gesammelte Geld kommt zu 100% der
Kinderonkologie zugute und wird verwendet, um Alltagsgegenstände wie
Fieberthermometer und Spiele für die Station zu besorgen. 

Anna Preuß und Anette Petrauschke
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Die Spendenaktion für die Kinderonkologie wird nicht über einen Verein
organisiert, sondern möglich gemacht durch das zusätzliche ehrenamtliche
Engagement von Frau Petrauschke und ihrem Team.

Durch ihre vorherige Arbeitsstelle hatte unsere Schulsozialarbeiterin Frau Preuß
die Gelegenheit, Frau Petrauschke kennenzulernen. So konnte sie die bereits
genähten Mützen und Taschen, die bislang noch nicht übergeben wurden, im
Rahmen dieser Spendenaktion an die Kinderonkologie weitergeben. 

Seit dem 10. Dezember 2024 dürfen sich nun die Kinder und Jugendlichen der
Station über 24 Mützen und 7 Taschen freuen.

Ein großes Dankeschön geht an die Schüler*innen, die mit viel Engagement für
die Kinder und Jugendlichen genäht haben. Wir freuen uns, den Kontakt wieder
aufgenommen zu haben, und planen, die Station auch im kommenden Jahr mit
weiteren Nähprojekten zu unterstützen.

Seite 6



Seite 2 

Spendenaufruf zur Gedenkstättenfahrt

Liebe Schulgemeinschaft,

die meisten von Ihnen wissen, dass unsere Schule seit 2017 eine Geschichts-AG für
die Schüler*innen der 12. Klassen hat, die sich nach einer inhaltlichen Vorbereitung
eine Woche lang im Rahmen einer Gedenkstättenfahrt nach Auschwitz und Krakau
mit dem Thema der Verfolgung von Juden und missliebigen Minderheiten im
Nationalsozialismus eingehend beschäftigen (siehe Bericht hier auf der Webseite).

Die Teilnahme an der Reise ist freiwillig, sie soll aber für alle Interessierten möglich
sein. Da die Eltern in der 12. Klasse schon eine hohe Summe für die verbindliche
Kunstreise aufbringen mussten, bieten wir die Reise weit unter dem tatsächlichen
Preis an und bemühen uns, die notwendige Gesamtsumme auf anderen Wegen zu
beschaffen. Dazu gehören der Pizzaverkauf beim Martinimarkt, der
Tannenbaumverkauf vor Weihnachten und die Bewerbung um Fördermittel bei
verschiedenen Institutionen. Die Teilnehmenden zahlen aktuell 290 Euro, die
tatsächlichen Kosten dürften durch die Preiserhöhungen in allen Bereichen und
den zzt. ungünstigen Wechselkurs bei etwa 660 Euro pro Person liegen. Wir haben
also eine erhebliche Lücke zu schließen.

Deshalb bitten wir Sie auch in diesem Jahr, uns und damit unser Projekt mit einer
Spende zu unterstützen. Wir sind der Meinung, dass es aufgrund der aktuellen
Lage wichtiger denn je ist. Jeder Euro ist willkommen. Sie können diese Spende
selbstverständlich auch steuerlich geltend machen. Dafür reicht bis zu einer
Spende von 200 Euro der Kontoauszug zusammen mit einer Kopie des
Spendenaufrufs.

Für größere Spenden erhalten Sie eine Spendenquittung von der Schule. Damit wir
Ihnen diese zukommen lassen können, schreiben Sie bitte unbedingt auch Ihre
Adresse auf die Überweisung. Bitte überweisen Sie Ihre Spende mit dem Stichwort
„Auschwitz“ auf des Konto des Schulvereins DE78 210 900 0700 930 885 07.
 

Schon in der Vergangenheit haben Ihre Spenden uns sehr geholfen. Dafür
bedanken wir uns herzlich im Namen der Geschichts-AG.

Ursula Senger, Thomas Müller-Tiburtius, 
und Anne Bettges
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Weihnachtsbaumverkauf

Liebe Schulgemeinschaft, 
auch in diesem Jahr bitten wir Sie, Ihren Weihnachtsbaum bei uns zu kaufen und
damit die Gedenkstättenfahrt der Geschichts-AG zu unterstützen. Die Preise für
unsere Fahrt sind in allen Bereichen erheblich gestiegen, sei es für den Bus, die
Unterkunft oder die Eintritte. 

In diesem Jahr mussten wir wieder einmal eine neue Quelle für unsere
Tannenbäume finden. Wir werden dieses Mal zwei verschiedene Qualitäten
anbieten und hoffen, dass Sie Gefallen an unseren Bäumen finden. 

Die Verkaufstermine am Wartehäuschen sind am: 
Freitag, 13. Dezember von 08.00 bis 10.00 Uhr und von 12.00 bis 14.00 Uhr,
Samstag, 14. Dezember von 10:00 bis 13:00 Uhr, 
Montag, 16. Dezember von 08.00 bis 10.00 Uhr und von 12.00 bis 14.00 Uhr,

Sollten danach noch Bäume verfügbar sein, werden wir Sie informieren. 
Diese können dann nach den Weihnachtsspielen im Garten von Herrn Naujokat
erworben werden. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit! 
gez. für die Geschichts-AG 
Ursula Senger, Thomas Müller-Tiburtius, Anne Bettges

Erhöhung des Essengeldes zum 1.1.2025
Aus wirtschaftlichen Gründen steigen ab Januar die Preise für die Schüleressen
um 50 Cent auf 4,00 und 5,00 Euro. Externe zahlen 1,00 Euro mehr (6,00 und
7,00 Euro). 
Essenmarken können bis 10 Uhr im Schulbüro gekauft werden. Wer sein Essen
erst am Ausgabetresen bezahlen möchte, zahlt ab 1.1.2025 einen Aufschlag von 
1 Euro (vorher 0,50 Cent). Das soll dazu dienen, dass die Karten im Vorfeld im
Büro gekauft werden, wodurch unsere Schulküche besser planen kann.
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Geplante Schulgelderhöhung, Bericht zum Forum am 05.12.2024

Das Forum war wieder gut besucht; ein großer Dank an alle, die dieses für
unsere Schulgemeinschaft so wichtige Format aus dem Dornröschenschlaf holen
sich regelmäßig aufmachen, um sich zu informieren und mitzugestalten. 

Hauptthema war diesmal die geplante Schulgelderhöhung. Sandra Gieske und
Imke Claussen vom Schulvorstand sowie Britta Mann, die aktuell beratend die
Schule unterstützt, stellten die Pläne vor, die vom Vorstand nach Rücksprache
mit der Delegation Elternbeiträge entwickelt wurden. Zahlen werden wir hier
nicht nennen, da es darum ging einen Entwurf zu diskutieren. Den endgültigen
Vorschlag zur Schulgelderhöhung wird der Vorstand in einer Mail an alle
Elternhäuser verschicken. Wie hoch die Erhöhung ausfallen wird und wie sie
umgesetzt werden soll, wird erst bei der Mitgliederversammlung im nächsten
Jahr beschlossen, zu der jede/r herzlich eingeladen ist. 

Die letzte Schulgelderhöhung wurde vor fünf Jahren vorgenommen, so dass mit
der Anpassung der aktuellen Wirtschaftslage Rechnung getragen werden soll. 
In dem Zusammenhang machte der Vorstand deutlich, dass die Erhöhung des
Schulgeldes nichts mit den geplanten Kürzungen im Bildungsbereich zu tun hat.
Besonders wichtig ist dem Vorstand zudem, dass bei allen Überlegungen zur
Schulgelderhöhung die sozialen Gesichtspunkte stets mitbetrachtet werden. 

Auf dieser Basis wurden in der anschließenden Gesprächsrunde verschiedene
Alternativen angedacht und diskutiert. Dabei ging der Blick sowohl auf
kurzfristige Lösungen als auch auf langfristig notwendige Perspektiven für die
Finanzierung. 

Die Impulse dieses Forums zeigen, dass aktive Mitgestaltung wichtig und möglich
ist. Ein ausführliches Protokoll des Abends folgt wie üblich per Mail über das
Schulbüro. (USR/BR)
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Von Bootsrestauration bis Sonnensystem
Die Präsentationen der Jahresarbeiten zu besuchen, finde ich immer wieder
spannend. Für welche Themen haben sich die Schüler*innen entschieden?
Welches praktsiche Projekt haben sie dafür ausgewählt? Wie ist es ihnen damit
ergangen? Was war leicht, was war schwer? Was war ihnen so wichtig, dass sie
es in ihre Präsentation mit aufnehmen?

In kurzer Zeit können die Zuhörenden daran teilhaben und in ganz verschiedene
Themen eintauchen. An den Präsentationsständen gibt es die Möglichkeit sich
tiefer mit der Materie zu beschäftigen und mit den jungen Expert*innen ins
Gespräch zu kommen, beispielsweise über Hip Hop, Einradfahren, Nähen oder die
Restauration von (Modell-) Booten, aber auch über Depressionen bei
Jugendlichen oder Tierschutz. Es wurden Bücher und Kurzgeschichten
geschrieben und einiges nützliches selbstgebaut. (BR)

Neuer Arbeitskreis Spenden sucht weitere Mitwirkenden
Der neu ins Leben gerufene Arbeitskreis Spenden wird Lösungen erarbeiten und
umsetzen, um gezielt Spenden für Einzelprojekte an unserer Schule einzuwerben. 
Dafür suchen Thorsten Funke und Ivo Heer tatkräftige Unterstützung, neben
engagierten Eltern, gern auch mit Kontakt in die Wirtschaft, wird konkret noch
eine Person mit juristischen Fachkenntnissen zu Vereinsrecht und Fundraising
gesucht. Wer gern mitarbeiten möchte, kann ich sich gern an Thorsten Funke
wenden: funke.thorsten77@gmail.com
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Assistenz (m/w/d) für Kindergartengruppe für den Waldorfkindergarten
Molfsee (ab sofort)

Der Waldorfkindergarten Molfsee sucht baldmöglichst eine Assistenzkraft für 20
Stunden in der Woche. Aufgabe ist die Unterstützung der Gruppe im Tagesablauf
mit Hinblick auf die Integration eines I-Kindes. Die Gruppe beherbergt 19 Kinder
im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt.

Die Arbeitszeiten sind unterschiedlich aber immer zwischen 8.30 und 14 Uhr.
Du solltest Freude an der Begegnung mit Kindern mitbringen, empathisch sein
und gerne im Team arbeiten. Außerdem wäre Offenheit und Neugier für die
Waldorfpädagogik wünschenswert. Besondere Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich. Die Stelle wird nach dem TvöD SuE S2 vergütet.

Waldorfkindergarten Molfsee
Frau Rassmus
Dorfstraße 15
24113 Molfsee
Tel.: 04347 2638
kiga-molfse@waldorfschule-kiel.de
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Anzeigen



Sprecher für außerschulische Angelegenheiten
Stefan Tiemann: Kontakt bitte über das Schulbüro (0431 53090) 

Schulführung 
Wiebke Ailland, Thomas Müller-Tiburtius
Gespräche gern nach Vereinbarung über das Schulbüro (0431 53090)

Kummer, Sorgen, Nöte, Fragen im Schulzusammenhang? 

Vertrauenseltern und -lehrer*innen: 
Irene Hauke: 0431 5309128 (von 10-16 Uhr) 
Katja Köhler und Philipp Zimmermann: vertrauenskreis@waldorfschule-kiel.de 

Schulsozialarbeit
Anna Preuß: a.preuss@waldorfschule-kiel.de
Tom Frahm: t.frahm@waldorfschule-kiel.de
Das Büro der Schulsozialarbeit befindet sich im Brückenhaus.

Elternvertretung im Vorstand 
Sandra Gieske: s.gieske@waldorfschule-kiel.de 
Nils Karow: n.karow@waldorfschule-kiel.de

Impressum Wochenblatt
Beatrix Richter (BR), Ulrike Schulte-Rahde (USR), Yvonne Rehmann (YR):
wochenblatt@waldorfschule-kiel.de

Anzeigen im Wochenblatt
Anzeigen nehmen wir über wochenblatt@waldorfschule-kiel.de entgegen. 
Für die Veröffentlichung werden keine Gebühren erhoben. Wer möchte, kann an
den Förderverein der Schule spenden (Verein zur Förderung der
Waldorfpädagogik Kiel e.V, Bank für Sozialwirtschaft, IBAN: DE 65 2512 0510 0007
4931 00).

Ansprechpartner*innen 
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